
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.02.2023 (01:19) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Herren Nord

FC Rastede : Oldenburger TB IV 
Freitag, 17.02.2023, 20:00 Uhr

FC Rastede baut Siegesserie aus

Als Jörn Ksinsik sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Bezirksliga Herren
Nord nach ca. 4 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Der Gastgeber hatte gerade den Oldenburger TB IV besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der Oldenburger TB IV meist auf verlorenem Posten,
denn nur 14 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
wiederum Jörn Ksinsik, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Der Verlauf im Einzelnen: Ksinsik / Bödeker hatten ihre Gegner Berger / Bultmann beim deutlichen
Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. 12:14, 11:5, 11:9, 8:11,
11:8 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Jeske / Albrecht und Lechtenbörger / Kehmeier die
Klingen kreuzten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren
Fischer / Schulte bei ihrem 3:1 gegen Emme / Wendler doch überlegen. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 3:0 gegenüber. Einen Sieg holte daraufhin Jörn Ksinsik beim 11:7, 11:7, 8:11, 11:7 gegen
Hergen Berger. Nicht einen Satzgewinn überließ Patrick Jeske seinem Gegner Falk Lechtenbörger
beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Wenig später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Sören Bödeker und Nane Emme entschieden, das Sören Bödeker
letztendlich gewann. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Rudolf Albrecht und
Thies Kehmeier, das Rudolf Albrecht letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Albrecht
endete. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an der Reihe.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Lars Fischer bei seinem 3:1 gegen Marcel Wendler doch
überlegen. Die gewinnbringende Taktik fehlte indes Stefan Schulte bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Ben Bultmann von Beginn an. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC
Rastede und des Oldenburger TB IV. Jörn Ksinsik konnte Falk Lechtenbörger in einem dramatischen
Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen
Zähler für das Team beitragen. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den FC
Rastede die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.02.2023 gegen den
SV Ofenerdiek, während der Oldenburger TB IV am 24.02.2023 gegen den TSR Olympia
Wilhelmshaven antritt.

 Statistik:
 FC Rastede

Doppel: Ksinsik / Bödeker 1:0, Jeske / Albrecht 1:0, Fischer / Schulte 1:0 
Einzel: J. Ksinsik 2:0, P. Jeske 1:0, S. Bödeker 1:0, R. Albrecht 1:0, L. Fischer 1:0, S. Schulte 0:1 

 Oldenburger TB IV
Doppel: Lechtenbörger / Kehmeier 0:1, Berger / Bultmann 0:1, Emme / Wendler 0:1 
Einzel: F. Lechtenbörger 0:2, H. Berger 0:1, T. Kehmeier 0:1, N. Emme 0:1, B. Bultmann 1:0, M.
Wendler 0:1
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